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Höhere ßaum-
tvo/fverarbe/-
tu/ig in den
5p/nnere/en
Osfas/'ens
Das 1998/99 in der Baumwollverarbeitung er-

zielte Ergebnis wies mit insgesamt zwei Millio-

nen Tonnen eine Steigerung um 100000 Ton-

nen (t) für die Region aus, zu der Taiwan und

Hongkong, Indonesien, Japan, die Republik

Korea, Malaysia und die Philippinen sowie Sin-

gapur, Thailand und Vietnam gehören. Dem

5%-igen Wachstum dieser Saison ging eine Ent-

wicklung voraus, die nach 1988/89 von einer

jahresdurchschnittlichen Verlustrate von 3,5%

gekennzeichnet war. Indonesiens Baumwoll-

Verarbeitung konnte mit 4900001 das vorsaiso-

nale Ergebnis um 12% übertreffen. Gleichzeitig

stieg das Land zum grössten Baumwollimpor-

teur der Welt auf mit einer Einfuhr von ge-

schätzten 500 0001.

Scharfe Pedu/rf/on der
frnfeschäfzung /'n den L/S/\

Das US-Landwirtschaftsministerium (USDA)

nahm im Oktober seine Voraussage der dies-

jährigen US-Ernte um 1,1 Millionen auf 16,43

Millionen Ballen gegenüber der September-Er-

hebung zurück, angesichts der durch den Hur-

rikan Floyd ausgelösten Schäden vor allem in

North Carolina.

/CAC-Haupfvrersamm/iing in
Char/esfon fl/SAJ

Vom 25. bis 29. Oktober 1999 hielt das Interna-

tional Cotton Advisory Committee (ICAC) seine

58. Plenarversammlung in Charleston, South

Carolina, ab. Im Zentrum der diesjährigen Voll-

Versammlung der ca. 300 Delegierten standen

vor allem die Wirkungen staatlicher Stützungs-

Zahlungen verschiedener Regierungen sowie

Massnahmen zur Verhinderung eines weiteren

Anteilsverlustes von Baumwolle am Welt-Faser-

verbrauch.

Höhere Produ/rf/on in der nörd//-
chen Hem/sphäre 7999/2000

Die Weltbaumwollproduktion 1999/2000 wird
sich nach den jüngsten Schätzungen des ICAC

auf 19,3 Millionen t belaufen, 700000 t mehr

als in der vergangenen Saison. Der Verbrauch

wird jedoch um nur 100000 auf 19,1 Millionen

t steigen. Die Erwartung, dass die Produktion

aufgrund höherer Exporte der V.R. China den

Verbrauch dieser Saison übertreffen wird, spie-

gelt sich in dem rückläufigen Trend der inter-

nationalen Preise wider. Infolgedessen wird der

Cotlook <A> Index voraussichtlich unter dem

letztjährigen Durchschnitt von 59 cents/lb

schwanken.

l/erarhe/fung von ßatimwo//e auf
Entw/c/c/ungs/änder Aonzenfr/erf

Im Kalenderjahr 1998 verarbeiteten die Spinne-

reien weltweit 19 Millionen t Baumwolle, 1,3%

weniger als im Vorjahr. Chancen für einen Wie-

deranstieg bestehen jedoch aufgrund erholter

Welt-Textilnachfrage und niedrigerer Baum-

wollpreise für das jetzt zu Ende gehende Jahr

und für 2000; die Zuwachsraten werden auf 0,4

resp. 1,2% beziffert. In der Gruppe der Industrie-

länder entwickelte sich die Baumwollverarbei-

tung 1998 auf vier Millionen t und blieb damit

um 140000 t hinter dem Vorjahresergebnis

zurück. Die Baumwollverarbeitung der USA

ging 1998 auf 2,4 Millionen t zurück. Ursäch-

lieh dafür war ein 20%-iger Anstieg der Importe

an Baumwolltextilerzeugnissen vor allem aus

Mexiko und Indien. In Westeuropa fiel 1998 die

Baumwollverarbeitung um 30000 auf 1,1 Mil-

lionen t. Japans Baumwollverarbeitung 1998

fiel auf 284000 t. Für die Gruppe der Entwick-

lungsländer wird für 1998 eine Baumwollverar-

beitung von 14,4 Millionen t ausgewiesen, die

erstmals seit 1966 niedriger ausfällt als im vor-

angegangenen Jahr (-110000 t). Einziges

Land mit einem beachtlichen Zuwachs war

Mexiko, dessen Spinnereien 1998 mit insge-

samt 470000 t 69 000 t mehr verarbeiteten als

im Vorjahr. Für 1999 und 2000 wird die Baum-

wollverarbeitung in der Gruppe der Entwick-

lungsländer auf 14,4 Millionen t resp. 14,8 Mil-

lionen t geschätzt. Hwdra? IPfeôer Afenra:

C0//0/2 Pe/w/s TV/: 47-49

Die Generalversammlung der

Schweizerischen Vereinigung von

Textilfachleuten (SVT)

findet am Freitag, 5. Mai 2000, in

Appenzell statt. Das Hotel Säntis

ist für das Nachtessen reserviert.

Der Vorstand der SVT.

Messe Fran/rfurf
/nterfexb/e vom 27. b/'s 29. O/rfo-
ber 7999 /n Sbangba/

M/f rund 76000 Facbbesucbern er-
z/e/f d/'e 5. /nferfexf/'/e e/n P/us von
65% gegenüber c/er l/orveransfa/-
fung. D/'e sfar/ce /Vacbfrage nacb

ße/c/e/c/ungs- und He/mfexf/7/en
übertraf d/'e Erwartungen der me/s-
ten /lusste//er.

Die 5. Intertextile, die die Messe Frankfurt zu-

sammen mit ihrem chinesischen Partner CCPIT-

Tex in Shanghai veranstaltete, übertraf sämtli-

che Erwartungen. Rund 16000 Fachbesucher

sorgten dafür, dass der 27. bis 29. Oktober '99 zu

einem vollen Erfolg für fast alle 312 Aussteller

von Bekleidungs- und Heimtextilien auf dem

INTEX-Messegelände in Shanghai wurde. Mit der

Intertextile hat die zweite Asien-Messe der Messe

Frankfurt in diesem Herbst einen Besucherrekord

verbucht, nachdem vom 20. bis 22. Oktober über

13 000 Fachbesucher zur Interstoff Asia in Hong-

kong kamen, was einem Plus von 20% entspricht.

Insgesamt kamen rund 90% der Fachbesu-

eher aus China, die Mehrzahl wiederum aus

Shanghai und anderen Regionen Südchinas.

Doch konnten auch zahlreiche Besucher aus an-

deren Regionen Chinas begrüsst werden. Aus

dem Ausland einschliesslich Hongkong kamen

rund 1700 Besucher, was eine Verdoppelung ge-

genüber der Intertextile des Vorjahres bedeutet.

Die meisten ausländischen Besucher kamen aus

Japan (346), Hongkong (326), Taiwan (234),

Korea (130), den USA (140) und Australien (65).

Aus Europa kamen über 250 Fachbesucher.

/»terteb'fe 7999 77VTEX- A&mg/wz
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